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    Anmeldung per: Fax 0651/201 - 4170 

 Tel. 0651/201 - 4160 

 E-Mail: zfg@uni-trier.de 

Zentrum für Gesundheitsökonomie, Universität Trier 

 

11.  ZfG -Symposium 2017  

und Abschiedsvorlesung von 

Univ.-Prof. Dr. Andreas J.W. Goldschmidt 

 

„Ethik und Gesundheit“ 

07. November 2017 

Universität Trier 

Campus II  

 

 



12:30-13:00 

A
n
e
rk

a
n

n
te

 F
o
rtb

ild
u
n

g
s
v
e
ra

n
s
ta

ltu
n
g
 (B

e
z
irk

s
ä
rz

te
k
a

m
m

e
r T

rie
r, 4

 P
u
n
k
te

)  

 

Teil 2 - Verabschiedung von  

Univ.-Prof. Dr. Andreas Goldschmidt 

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Georg Müller-

Fürstenberger 

 

Rückblick und Laudatio  

Univ.-Prof. Dr. Georg Müller-Fürstenberger, 

Vizepräsident der Universität Trier, ZfG-Vorstand 

 

 

 

Rückblick und Abschiedsgedanken 

Univ.-Prof. Dr. Stefan Näher, Dekan im 

Fachbereich IV der Universität Trier 

 

 

 

Lessons Learned!?! - Erinnerungen einer 

Doktorandin 

Dr. rer. pol. Maria Huggenberger 

 

 

 

Abschiedsvorlesung „Perspektiven und 

Ethik im Gesundheitsmanagement“ 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Goldschmidt, IHCI+ZfG im 

Fachbereich IV der Univ. Trier 

 

 

 

Umtrunk vor Ort 

mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern und 

Referentinnen und Referenten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

das ZfG trägt Ökonomik im Namen. 

Gesundheit und Ökonomik gehören 

zusammen – leider, denn selbst in 

wohlhabenden Gesellschaften lässt sich die 

Ökonomie nicht aus dem Gesundheitswesen 

verbannen. Gewünschtes, Gebotenes und 

Machbares stehen in einem 

Spannungsverhältnis. Gesundheitsdienstleistungen werden 

faktisch rationiert und rationalisiert. Ökonomische Kalküle 

entscheiden darüber, mit welchem Nachdruck an Diagnose und 

Therapie seltener Krankheiten geforscht wird. Krankenhäuser 

werden renditeorientiert geführt, die Leitungen begreifen sich als 

Unternehmer. All dies schafft Unbehagen und den begründeten 

Ruf nach einer Gesundheitsethik. 
 

In diesem Symposium geht es um Ethik und Gesundheit. Wie 

sollen Gesundheitsfachkräfte mit Patienten und Angehörigen 

umgehen, wie mit Patientenverfügungen, wie mit Grenzfragen des 

Lebens mit Blick auf Sterbehilfe,  Intensivmedizin und  

Fortpflanzungsmedizin? In der Praxis sind es meist die 

Betroffenen selbst, die Antworten finden müssen - weil es die 

konkrete Situation erfordert. Aber welchen Beitrag kann die 

Wissenschaft hierbei leisten? 
 

Viele Hoffnungen auf ein besseres, auch wirtschaftlicheres 

Gesundheitswesen liegen auf Digitalisierung und Robotik. Welche 

Möglichkeiten sich hier auftun, zeigte ein Querschnittsgelähmter 

bei der Eröffnung der Fußball WM 2014. Mit Hilfe eines 

Exoskelettes führte er den symbolischen Anstoß aus. Trotz solcher 

Erfolge stellen sich bei Digitalisierung und Robotik immer mehr 

auch ethische Fragen, beispielsweise inwieweit technische 

Systeme und Algorithmen ärztliche Verantwortung übernehmen 

können. 
 

Mit Fragen und Themen dieser Art haben wir uns im ZfG über 

Jahre beschäftigt. Die interdisziplinäre Zusammenarbeit, der 

Dialog zwischen Theorie und Praxis stand dabei immer im 

Mittelpunkt. Unsere Referenten werden einige der genannten 

Themen und Fragen aufgreifen. Besonders gespannt dürfen wir 

auf die Abschiedsvorlesung unseres langjährigen 

Vorstandsvorsitzenden Professor Dr. Andreas Goldschmidt sein. 

Wie kein anderer verkörpert er den Anspruch des ZfG.  
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine anregende Diskussion 

mit Ihnen! 

 

Trier, den 6. Okt. 2017 

Univ.-Prof. Dr. Georg Müller-Fürstenberger 

Vorstand des ZfG, Vizepräsident der Universität Trier  

 

 

Teil 1 - ZfG-Symposium 

Moderation: Prof. Dr. Rüdiger Jacob 

 

 

ERÖFFNUNG 

Univ.-Prof. Dr. Georg Müller-Fürstenberger, Vizepräsident 

der Universität Trier, ZfG-Vorstand 

 

 

 

Perspektiven der Zusammenarbeit 

Dr. med. Günther Matheis, Präsident der 

Landesärztekammer RLP 

 

 

 

Ethik und Ökonomie in der 

Gesundheitsversorgung  

Prof. Dr. Stefan Heinemann, Theologe + Philosoph, Pro-

Rektor FOM Hochschule Essen 

 

 

 

eHealth und Ethik im Gesundheitswesen - quo 

vadis? 

Univ.-Prof. Dr. Ingo Timm, Wirtschaftsinformatik, 

Universität Trier 

 

 

 

Abschlussdiskussion mit allen Referenten und 

Teilnehmern 

Moderation: Prof. Dr. Rüdiger Jacob 

 

 

 

KAFFEEPAUSE 

Grußworte 

14:40-15:00 

        Zentrum für Gesundheitsökonomie, Universität Trier 

Programm 

16:30-16:50 

ab 18:00 

14:30-14:40 

15:20-15:40 

15:40-16:00 

   Dienstag, 07. November 2017 - Universität Trier 

15:00-15:20

16:00-16:30 

17:20-17:50 

17:00-17:20 

16:50-17:00 


